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Inhalte und 
Qualifikationsziele 

Das Modul bietet einen Überblick über grundlegende Fragestellungen 
sowie Konzepte der internationalen Raumentwicklung und des 
Regionalmanagements, insbesondere im Rahmen der internationalen 
Entwicklungszusammenarbeit. Dabei werden unterschiedliche 
Planungsphilosophien diskutiert, die zu unterschiedlichen 
Ausprägungen von räumlicher Planung führen. Fragen und 
Problemstellungen der internationalen Entwicklungszusammenarbeit 
werden bezogen auf die Raumentwicklung und ihre Konsequenzen für 
räumliche Entwicklungsprozesse behandelt. Die Studierenden besitzen 
mit Abschluss des Moduls einen guten Überblick über die 
Fragestellungen, Konzepte und Pläne sowie die praktische Relevanz von 
Fragen der internationalen Raumentwicklung und der internationalen 
Entwicklungszusammenarbeit. Die Studierenden sind befähigt, 
Problemstellungen der internationalen Raumentwicklung zu 
analysieren und vergleichend einzuschätzen. 

Lehr- und 
Lernformen 

Vorlesung (2 SWS), Seminar (2 SWS) und Selbststudium                           
Die Lehrsprache der Vorlesung und des Seminars kann Deutsch oder 
Englisch sein und wird jeweils zu Semesterbeginn durch die 
verantwortliche Dozentin bzw. den verantwortlichen Dozenten des 
Moduls konkret festgelegt und fakultätsüblich bekannt gegeben. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Die in den Modulen UWMRN 1.1 und 1.2 zu erwerbenden Kompetenzen 
werden vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist eines der Wahlpflichtmodule im Masterstudiengang 
Raumentwicklung und Naturressourcenmanagement, von denen 
Module im Umfang von 20 Leistungspunkten zu wählen sind. 

Das Modul ist eines von 29 Wahlpflichtmodulen im Masterstudiengang 
Ecosystem Services, von denen Module gemäß § 27 Absatz 3 der 
Prüfungsordnung des Masterstudiengangs Ecosystem Services zu 
wählen sind. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Seminararbeit im 
Umfang von 40 Stunden. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon entfallen 90 
Stunden auf das Selbststudium sowie die Vorbereitung und 



Durchführung der Prüfungsleistung und 60 Stunden auf die Präsenz in 
Lehrveranstaltungen. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester.  

 


